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PRESSEMITTEILUNG 

Dividenden-Hoch im Norden – Ausschüttungen der HASPAX- und 

NISAX-Titel bieten den DAX-Unternehmen Paroli 

• Mehrere norddeutsche Unternehmen mit Top-Dividenden 

• Kurssteigerungen und Dividenden sorgen für doppeltes Plus 

• In der anstehenden Saison hohe Dividenden erwartet  

 

Hamburg/Hannover, 11. Februar 2011 – Die Dividendensaison hat begonnen, und die 

ersten DAX-Unternehmen haben bereits ihre Ausschüttungswerte für das Geschäftsjahr 

2010 bekanntgegeben. Auch für die in den norddeutschen Regionalindizes HASPAX und 

NISAX gelisteten Unternehmen beginnt die Zeit der Dividendenzahlung. „Für Anleger loh-

nen sich Aktien oft doppelt: Zusätzlich zu den teilweise hohen Kursgewinnen der letzten 

Monate können sich viele Anleger in diesem Jahr auch über eine ordentliche Dividenden-

rendite freuen“, sagt Dr. Sandra Lüth, Geschäftsführerin der Börsen Hamburg und Han-

nover. Dabei müssen die norddeutschen Unternehmen den Vergleich mit den DAX30-

Unternehmen nicht scheuen: Einige der im HASPAX und NISAX vertretenen norddeut-

schen Unternehmen werfen sogar höhere Dividendenrenditen ab.  

Freenet und Bijou Brigitte höchste Dividendenrenditen 2010 

In den nächsten Wochen schütten die Unternehmen die Dividenden für das Geschäfts-

jahr 2010 aus. Analysten gehen von teilweise hohen Beträgen aus. „Die Gewinne vieler 

norddeutscher Unternehmen haben sich 2010 gut entwickelt. Es fällt den Gesellschaften 

daher verhältnismäßig leicht, die Aktionäre mit einer hohen Dividende an diesem Erfolg 

zu beteiligen“, erklärt Lüth. Die Dividendenrenditen fallen bei den norddeutschen Unter-

nehmen teilweise sogar sehr hoch aus: Selbst die Deutsche Telekom mit der höchsten 

Dividendenrendite aller DAX-Werte wird von dem im HASPAX notierten Unternehmen 

Freenet noch übertroffen. In diesem Jahr erhalten die Aktionäre des im hohen Norden 

ansässigen Unternehmens voraussichtlich 0,78 Euro Dividende pro Aktie. Auf den aktuel-

len Kurs bezogen ergibt sich daraus eine Dividendenrendite von 8,76 Prozent gegenüber 

7,17 Prozent bei der Telekom. Auf den zweiten Platz im HASPAX kommt Bijou Brigitte mit 

6,30 Prozent. Unter den im NISAX gelisteten Unternehmen steht die Hannover Rück mit 

5,09 Prozent an erster Stelle.  
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Hohe Dividendenrendite wird auch für das Geschäftsjahr 2011 erwartet 

Auf Basis des heutigen Kursniveaus ergäben sich Renditen, die teilweise nicht nur zwei-

stellig sind, sondern auch deutlich über jenen von länger laufenden festverzinslichen 

Wertpapieren lägen. „Es handelt sich aber lediglich um erste Prognosen. Anleger behal-

ten die Chancen und Risiken einer Aktienanlage daher besser genau im Auge“, so Lüth. 

Denn die von vielen Volkswirten für 2011 vorhergesagte, leicht unter dem Vorjahr liegen-

de Steigerung des Bruttoinlandsprodukts kann noch für einige Veränderungen bei den 

Unternehmensgewinnen sorgen. „Gewissheit bringt wiederum erst die Dividendensaison 

2012. Bis dahin wird an der Börse lediglich die Zukunft gehandelt.“   

Im HASPAX sind die 25 erfolgreichsten börsennotierten Unternehmen aus der Metropol-

region Hamburg gelistet, im NISAX die 20 wichtigsten Aktiengesellschaften Niedersach-

sens. Im vergangenen Jahr haben HASPAX und NISAX um rund 22 Prozent und rund 42 

Prozent zugelegt – und damit die Entwicklung des DAX deutlich übertroffen. 

 

HASPAX  

 
Dividenden-Top-5 

Unternehmen 

Hauptver-
sammlung 

2011 

Dividende 
2010 e 

in € 

Rendite 
2010 e  
in % 

Dividende  
2011 e 

in € 

Rendite 
2011 e  
in % 

1 Freenet AG 30.06.2011 0,78 8,76 0,92 10,34 

2 Bijou Brigitte AG 07.07.2011 6,50 6,30 6,55 6,35 

3 comdirect bank AG 12.05.2011 0,43 5,18 0,54 6,50 

4 
Hawesko Holding 
AG 

20.06.2011 1,63 4,60 1,60 4,53 

5 
alstria office REIT-
AG 

08.06.2011 0,46 4,43 0,48 4,63 

Quelle: e = erwartet, Unternehmensangaben und onvista.de, Stand: 08.02.2011. 
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NISAX20 

 
Dividenden-Top-5 

Unternehmen 

Hauptver-
sammlung 

2011 

Dividende 
2010 e 

in € 

Rendite 
2010 e  
in % 

Dividende  
2011 e 

in € 

Rendite 
2011 e  
in % 

1 
Hannover Rückver-
sicherung AG 

03.05.2011 2,19 5,11 2,11 4,93 

2 Delticom AG 03.05.2011 2,40 3,98 2,48 4,03 

3 
CeWe Color Hol-
ding AG 

18.05.2011 1,29 3,86 1,51 3,89 

4 Symrise AG 18.05.2011 0,63 2,95 0,71 2,99 

5 LPKF Laser AG 01.06.2011 0,41 2,90 0,44 3,10 

Quelle: e = erwartet, Unternehmensangaben und onvista.de, Stand: 08.02.2011 
 
 
DAX 

 
Dividenden-Top-5 

Unternehmen 

Hauptver-
sammlung 

2011 

Dividende 
2010 e 

in € 

Rendite 
2010 e  
in % 

Dividende  
2011 e 

in € 

Rendite 
2011 e  
in % 

1 
Deutsche Telekom 
AG 

12.05.2011 0,72 7,17 0,72 7,17 

2 RWE AG 20.04.2011 3,50 6,55 3,11 5,81 

3 E.ON AG 05.05.2011 1,50 6,07 1,30 5,27 

4 
Münchener 
Rückvers.-Ges. AG 

20.04.2011 6,25 5,20 6,11 4,97 

5 Deutsche Post AG 25.05.2011 0,62 4,51 0,67 4,87 

Quelle: e = erwartet, Unternehmensangaben und onvista.de, Stand: 08.02.2011 

 

Über die Börsen Hamburg und Hannover 

An den Börsen Hamburg und Hannover sind über 11.000 Wertpapiere gelistet, darun-
ter Aktien, offene Fonds, Anleihen, Options- und Genussscheine sowie Zertifikate. Au-
ßerdem bieten sie spezielle Handelsplattformen an: Die Fondsbörse Deutschland ist 
das Segment für den Handel mit geschlossenen Fonds. Über die Policenbörse 
Deutschland lassen sich Kapitallebens- und Rentenversicherungen handeln. Die 
Mittelstandsbörse Deutschland bietet Unternehmen einen für sie maßgeschneiderten 
Zugang zum Kapitalmarkt. Zu den Handelsteilnehmern der beiden Börsen zählen mehr 
als 150 in- und ausländische Kreditinstitute und Finanzdienstleistungsunternehmen. 
 
Die Börsen Hamburg und Hannover erteilen keine Anlageempfehlungen und veröffent-
lichen ausschließlich produktbezogene oder allgemeine Informationen. Historische 
Wertentwicklungen sind keine geeignete Indikation für künftige Renditen. 
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Pressekontakt: 
Börsen Hamburg und Hannover 
 
Hendrik Janssen 
Telefon: 0511 / 32 76 61 
E-Mail: h.janssen@boersenag.de  
 
Kay Homann 
Telefon: 040 / 36 13 02-31 
E-Mail: k.homann@boersenag.de  
Internet: www.boersenag.de  
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Telefon: 040 / 899 699-932 
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